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﻿Vorwort
Vorwort

Es gibt zum Controlling inzwischen eine Vielzahl von Lehrbüchern, die das 
Controlling-Fachwissen mit instruktiven Beispielen aus der Praxis hervor-
ragend vermitteln. Wir meinen, dass unser Lehrbuch (Horváth/Gleich/Seiter, 
„Controlling“, 13. Aufl., München 2015) ebenfalls zu diesen Lehrbüchern zählt 
und nicht nur von Studenten, sondern auch von Praktikern gerne in die Hand 
genommen wird. Zur Ergänzung und Vertiefung des Lehrbuchwissens sind 
auch mehrere Übungs- bzw. Fallstudienbücher auf dem Markt.

Die Übungsbücher beinhalten überwiegend Rechenaufgaben zu Controlling
themen. Die Fallstudienbücher präsentieren meist kleine – vom Autor selbst kon-
zipierte – Fälle mit klar definierten Fragestellungen und eindeutigen „Lösungen“.

Unser Fallstudienbuch geht in dreifacher Hinsicht über die gängige Übungs- 
und Fallstudienliteratur hinaus: 

•• Erstens stammen unseren Fallstudien aus realen Unternehmen und wurden 
dort mit den Verantwortlichen gemeinsam erarbeitet. (Die Unternehmen 
haben wir natürlich anonymisiert.) 

•• Zweitens sind in unseren Fallstudien komplexe Fragestellungen eingebettet, 
die der Leser selbst – wie in der Realität – entdecken und fokussieren soll. 

•• Drittens konfrontieren wir die Fallstudien mit führenden Praxisexperten, 
um durch deren erfahrungsbezogene Sicht eine noch größere Realitätsnähe 
zu erreichen. 

Zur Beschäftigung mit den Fallstudien

Unsere Fallstudien wollen nicht Detailfachwissen in Form von übersichtlichen, 
kleinen, präzise lösbaren Aufgaben vermitteln. Uns geht es vielmehr darum, 
die Fähigkeiten des Lesers zum strukturierten Problemlösen zu stärken. Da-
hinter steht unsere Überzeugung, dass Controller sich heute und vermehrt in 
der Zukunft als Problemlöser bewähren müssen. Fundiertes Fachwissen wird 
dabei natürlich vorausgesetzt. 

Die Fallstudien stellen jeweils eine komplexe betriebliche Situation mit zahl-
reichen Akteuren dar. Probleme gibt es zuhauf. Die Hauptaufgabe besteht 
zunächst darin, eine Hauptproblemstellung (meist) aus Controllersicht zu iden-
tifizieren. 

Es hat sich bewährt – auch in der Praxis – immer von der erkannten Pro
blemstellung aus Top-down vorzugehen und die einzelnen Lösungsbausteine 
daraus Schritt für Schritt zu entwickeln. Hierbei ist u. E. zweierlei zu beachten: 
Ein Lösungsansatz in der Realität ist immer auf der Zeitachse zu sehen, d. h. 
eine Projekt-„Roadmap“ mit Meilensteinen ist nie verkehrt. Dann ist davon 
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Vorwort

VI

auszugehen, dass die Problemlösung arbeitsteilig umgesetzt wird. Also muss 
klargestellt werden, wer welche Aufgaben und Verantwortung im Rahmen der 
Lösung wahrzunehmen hat.

Eine Problemstellung muss in der Praxis überzeugend kommuniziert werden. 
Insofern sollte sie am besten gleich in Gestalt einer Präsentation abgefasst 
werden. 

Aufbau des Buches 

Unsere zehn Fallstudien orientieren sich grob an den sieben Kapiteln unseres 
Lehrbuches, wobei allerdings die „Ganzheitlichkeit“ der Fälle über einzelne 
Kapitelinhalte hinausgeht. Der Aufbau je Fallstudie ist wie folgt:

•• Kurze Hinführung zum Themenbereich der Fallstudie mit Verweisen auf die 
entsprechenden Kapitel bzw. Abschnitte des Lehrbuchs, 

•• Darstellung der Fallstudie (in der Regel mit ergänzenden Organigrammen, 
Tabellen etc.), 

•• Lösungsvorschläge von zwei namhaften Experten aus der Praxis,

•• Lösungsvorschlag der Autoren,

•• Beispiele für wichtige denkbare Fragestellungen, die über die Fallstudienfra-
gestellung hinausgehen. Diese sollen zum Weiterdenken anregen und sind 
nicht Teil der Musterlösungen.
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mann unterstützt, wofür wir auch ihm sehr zu Dank verpflichtet sind. 
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